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STADT MENDEN (Sauerland)
Bebauungsplan Nr. 195 "Bieberberg"
Bereich Schulstraße
1.Änderung nach § 13a BauGB
08.11.2012

0 10 20 30 405 M eter

±

1:500

Der Entwurf d er 1. Änd erung d es 
Beb a uungsp la ns Nr. 195 na c h § 13a  
Ba uGB und  d ie Begründ ung ha b en 
a ufgrund  d er Beka nntm a c hung vo m  
04.07.2012  gem äß § 3 ( 2 ) Ba uGB
in d er Zeit vo m  12.07.2012
b is einsc hließlic h 13.08.2012
ö ffentlic h a usgelegen.

M end en,  08.11.2012
Der Bürgerm eister
gez. Fleige          
__________
( Fleige)

ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG

Die Beka nntm a c hung gem äß § 10 Ba uGB 
ist a m  14.11.2012
o rtsüb lic h verö ffentlic ht wo rd en. Die 1. 
Änd erung d es Beb a uungsp la ns Nr. 195  ist 
so m it a m   14.11.2012
rec htsverb ind lic h gewo rd en und  liegt m it 
Begründ ung a b  14.11.2012
zu jed erm a nns Einsic ht b ereit.

M end en, 15.11.2012
Der Bürgerm eister
 gez. Fleige                           
__________
( Fleige )

SATZUNGSBESCHLUSSPLANGRUNDLAGE FÜR DIE STÄDTEBAULICHE
PLANUNG

Die 1. Änd erung d es Beb a uungsp la ns 
Nr. 195 wurd e a uf d er a m tl. Grund la ge d er 
a uto m a tisierten Liegensc ha ftska rte (ALK) 
erstellt.
Die Pla ngrund la ge entsp ric ht d en An-
fo rd erungen d es § 1 d er Pla nzeic hen-
vero rd nung vo m  18.12.1990
(BGBl. 1991 I S. 58), geänd ert d urc h 
Artikel 2 d es Gesetzes vo m  22. Juli 2011 
(BGBl. I S. 1509) 

M end en,  08.11.2012
Der Bürgerm eister
gez. Fleige                              
__________
(Fleige)

Ab teilung Pla nung und  Ba uo rd nung
Bea rb eiter:         Frings / Do b b erstein
Ab t.-Leiter:         Oelert

M end en,  08.11.2012
Der Bürgerm eister
 gez. Fleige             
__________
( Fleige )

INKRAFTTRETEN

Aufgrund  d es § 7 d er Gem eind eo rd nung für d a s La nd  No rd rhein-W estfa len (GO NW ) vo m
14.07.1994 (GV  NW  S.666/SGV  NW  2023), zuletzt geänd ert d urc h Artikel 1 d es Gesetzes vo m  13.
Dezem b er 2011 (GV . NRW  S. 685) in d er zum  Zeitp unkt d es Sa tzungsb esc hlusses geltend en
Fa ssung so wie d er §§ 2 und  10 Ba ugesetzbuc h (Ba uGB) in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geänd ert d urc h Artikel 1 d es Gesetzes vo m  22. Juli 2011
(BGBl. I S. 1509) in d er zum  Zeitp unkt d es Sa tzungsb esc hlusses geltend en Fa ssung i. V . m . d er
V ero rd nung üb er d ie b a ulic he Nutzung d er Grund stüc ke (Ba uNV O) in d er Neufa ssung d er
Beka nntm a c hung vo m  23.01.1990 (BGBl. I S. 132), zuletzt geänd ert d urc h Artikel 3 d es Gesetzes
vo m  22. Ap ril 1993 (BGBl. I S. 466) in d er zum  Zeitp unkt d es Sa tzungsb esc hlusses geltend en
Fa ssung ha t d er Ra t d er Sta d t M end en (Sa uerla nd ) in d er Sitzung a m  06.11.2012  d ie
p la nungsrec htlic hen Festsetzungen d er 1. Änd erung d es Beb a uungsp la ns Nr. 195 „Bieb erb erg“ a ls
Sa tzung b esc hlo ssen.

Präambel

Maß der baulichen Nutzung gemäß § 9 (1) Nr. 1 BauGB i. V. m. 
§§ 16 und 20 BauNVO

Art der baulichen Nutzung gemäß § 9 (1) Nr. 1 BauGB i. V. m. 
§ 4 BauNVO

Allgemeines Wohngebiet gemäß § 4 BauNVOWA 1

Za hl d er V o llgesc ho sse gem äß § 9 (1) Nr. 2 Ba uGB in V erb ind ung m it § 16 (2) Nr. 3 § 20 
(1) Ba uNV O a ls Hö c hstm a ßz.B. II

Grenze d es räum lic hen Geltungsb ereic hes gem äß § 9 (7) Ba uGB

Sonstige Planzeichen

! ! ! ! !
Ab grenzung untersc hied lic her Nutzungen gem äß § 1 (4) Nr. 1 Ba uNV O und  § 16 (2) 
Nr. 3 Ba uNV O

Bauweise und überbaubare Grundstücksfläche gemäß § 9 (1) Nr. 2
BauGB i. V. m. §§ 22 und 23 BauNVO

! !

o

Ba ugrenze gem äß § 23 (3) Ba uNV O

In d er o ffenen Ba uweise gem äß § 22 (2) Ba uNV O m üssen d ie b a ulic hen Anla gen unter 
Einha ltung d er erfo rd erlic hen seitlic hen Grenza b ständ e erric htet werd en, wo b ei eine Be-
sc hränkung d er Geb äud elängen vo n 50 m  innerha lb  d er festgesetzten Ba ufeld er gilt.

^/

Allgem eine W o hngeb iete d ienen vo rwiegend  d em  W o hnen.
Zulässig sind
	1. W o hngeb äud e,
	2. d ie d er V erso rgung d es Geb iets d ienend en Läd en, Sc ha nk- und  Sp eisewirtsc ha ften 
   so wie nic ht stö rend en Ha nd werksb etrieb e,
	3. Anla gen für kirc hlic he, kulturelle, so zia le, gesund heitlic he und  sp o rtlic he Zwec ke.
Ausna hm sweise kö nnen zugela ssen werd en
	1. Betrieb e d es Beherb ergungsgewerb es,
	2. so nstige nic ht stö rend e Gewerb eb etrieb e,
	3. Anla gen für V erwa ltungen,
	4. Ga rtenb a ub etrieb e,
	5. Ta nkstellen.

(1)
(2)

(3)

Die 1. Änd erung d es Beb a uungsp la ns 
Nr. 195 ist vo m  Ra t d er Sta d t M end en 
gem äß § 10 Ba uGB a m  06.11.2012
a ls Sa tzung b esc hlo ssen wo rd en.

M end en,  08.11.2012
Der Bürgerm eister
gez. Fleige          
__________
( Fleige )

nur Einzelhäuser zulässig gem äß § 22 (2) Ba uNV O

Flächen, die mit Geh-, Fahr und Leitungsrechten gemäß § 9 (1) Nr. 21 
BauGB zu Gunsten Dritter zu belasten sind

Fläc hen, d ie m it Geh-, Fa hr und  Leitungsrec hten gem äß § 9 (1) Nr. 21 Ba uGB zu Gunsten 
d er Anlieger und  d er Ersc hließungsträger zu b ela sten sindGFL: : : : : : :: : : : : : : :

STADT MENDEN (Sauerland)
Bebauungsplan Nr. 195 "Bieberberg"
Bereich Schulstraße
1. Änderung nach § 13a BauGB

Bei Bo d eneingriffen kö nnen Bo d end enkm a le (kultur- und /o d er na turgesc hic htlic he Bo d enfund e d .h. M a uern, a lte 
Gräb en, Einzelfund e a b er a uc h V eränd erungen und  V erfärb ungen in d er na türlic hen Bo d enb esc ha ffenheit, Hö hlen 
und  Sp a lten, a b er a uc h Zeugnisse tierisc hen und /o d er p fla nzlic hen Leb ens a us Erd gesc hic htlic her Zeit entd ec kt 
werd en. Die Entd ec kung vo n Bo d end enkm a len ist d er Sta d t/Gem eind e a ls Untere Denkm a lb ehö rd e und / o d er d er
LW L- Arc häo lo gie für W estfa len, Außenstelle Olp e (Tel.:02761/93750; Fa x: 027761/937520) unverzüglic h a nzuzeigen
und  d ie Entd ec kungsstätte ist m ind estens d rei W erkta ge in unveränd ertem  Zusta nd  zu erha lten (§ 15 u. 16 Denkm a l-
sc hutzgesetz NRW ), fa lls d iese nic ht vo rher vo n d en Denkm a lb ehö rd en freigegeb en wird . Der La nd sc ha ftsverb a nd  
W estfa len-Lip p e ist b erec htigt, d a s Bo d end enkm a l zu b ergen, a uszuwerten und  für wissensc ha ftlic he Erfo rsc hung 
b is zu sec hs M o na te in Besitz zu nehm en (§ 16 (4) DSc hG NRW ).

Hinweise

Üb ersic htsp la n M . 1:5000

Festsetzungen

Allgemeines Wohngebiet gemäß § 4 BauNVO i. V. m. § 1 (5) und (6) 
Nr. 1 BauNVOWA 2

Allgem eine W o hngeb iete d ienen vo rwiegend  d em  W o hnen.
Zulässig sind
	1. W o hngeb äud e,
	3. Anla gen für kirc hlic he, kulturelle, so zia le, gesund heitlic he und  sp o rtlic he Zwec ke.
Die na c h § 4 (2) Nr. 2 Ba uNV O a llgem ein zulässigen d er V erso rgung d es Geb iets 
d ienend en Läd en, Sc ha nk- und  Sp eisewirtsc ha ften so wie nic ht stö rend en Ha nd werksb e-
trieb e sind  gem äß § 1 (5) Ba uNV O nic ht zulässig.
Die na c h § 4 (3) Nr. 1 b is 5 a usna hm sweise zulässigen Nutzungen, näm lic h Betrieb e d es 
Beherb ergungsgewerb es, so nstige nic ht stö rend e Gewerb eb etrieb e, Anla gen für V er-
wa ltungen, Ga rtenb a ub etrieb e so wie Ta nkstellen sind  gem äß § 1 (6) Nr. 1Ba uNV O nic ht 
Besta nd teil d ieses Beb a uungsp la ns und  so m it unzulässig.

(1)
(2)

Bodendenkmale

Bodenschutz
M utterb o d en ist entsp rec hend  § 202 Ba uGB b ei Ba um a ßna hm en zu sc hützen und  m uss fo lglic h getrennt a usgeho b en,
zwisc hengela gert und  wied er verwend et werd en.

Artenschutz
So llten vo r o d er während  Ba um a ßna hm en p la nungsreleva nte Arten im  näheren Um feld  festgestellt werd en, so  ist 
unverzüglic h d ie Untere La nd sc ha ftsb ehö rd e b eim  M ärkisc hen Kreis in Lüd ensc heid  zu info rm ieren.

L.S. L.S.L.S. L.S.


